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Weihnachtsgrüßeg

Gelebte und geförderte Inklusion
Startup Wunsch.Arbeit als Angebot für Menschen und regionale Unternehmen

Landsberg – Wie finden Men-
schen mit Behinderungen Zu-
gangzumerstenArbeitsmarkt?
Welche Schnittstellen und Un-
terstützung braucht es? Wer
begleitet die Teilnehmer des
Angebotes bei ihrer täglichen
Arbeit und der Integration?
Diese Aufgaben übernimmt
Wunsch.Arbeit mit Sitz im In-
dustrial MakerSpace Am Pen-
ziger Feld.

Wunsch.Arbeit ist eine Marke
der Isar-Würm-Lech IWL Werk-
stätten für Menschen mit Be-
hinderung gGmbH und wurde
im Oktober vergangenen Jah-
res gegründet. Die Idee kam im
Sommer 2018 zum ersten Mal
auf den Tisch und fand inner-
halb der Leitungsebene der IWL
großen Anklang. Mit Wunsch.Ar-
beit wird Menschen ergänzend
zum Angebot der Werkstatt ein
weiterer Zugang zum Arbeits-
markt ermöglicht.

Anna Ottermann erhielt den
Auftrag, eine Struktur und Ar-
beitsgrundlage für dieses Pro-
jekt zu schaffen. Die Wahl fiel
nicht willkürlich auf die flexi-
blen Büros im MakerSpace,
wie die Betriebsleiterin erzählt:
„Wir wollten bewusst raus aus
der gewohnten Umgebung,

um neue Ansätze und Ideen
zu entwickeln. Hier im Maker-
Space knüpften wir außerdem
Kontakt zu anderen Menschen
und Branchen. Durch den regel-
mäßigen Austausch miteinander
konnten neue Impulse gesetzt
werden.“

Doch zunächst einmal war An-
na Ottermann ab Oktober 2019
auf sich alleine gestellt. Sie be-
fasste sich mit den grundsätzli-
chen Aufgaben und entwickelte
das Konzept weiter. Im Februar
bekam sie Unterstützung durch
Norbert Dollinger, der seither als
Jobcoach und Fachkraft zur Ar-
beits- und Berufsförderung so-
wohl den kooperierenden Fir-
men als auch den beschäftigten
Menschen als Ansprechpartner
zur Verfügung steht. „Ich bin
seit 1988 bei der IWL und habe
mir ein Netzwerk aufgebaut, das
uns nun helfen kann. Ich spre-
che gezielt Arbeitgeber an und
stelle unser Projekt vor. Haben
wir erst einmal einen Teilneh-
mer vermittelt, so kümmere ich
mich um die Belange aller Be-
teiligten“, beschreibt Dollinger
seine Tätigkeit.

Komplettiert wurde das
Team im Oktober dieses Jah-
res durch Marco Trautmann,

der als Schnittstelle zwischen
den Behörden und dem priva-
ten Umfeld der Teilnehmer fun-
giert: „Ich bin im Sozialdienst
tätig und übernehme die Fall-
steuerung. Besonders spannend
sind dabei die individuellen An-
forderungen, die jeder Einzelne
der von uns betreut wird, mit-
bringt.“

Ihre Zeit verbringen die drei
flexibel im MakerSpace und tüf-
teln an neuen Ansätzen und Vor-
gehensweisen, um Menschen
den Weg zu einem betriebsinte-

grierten Arbeitsplatz zu ermög-
lichen. „Wir richten uns an Men-
schen, deren Teilhabe am Ar-
beitsleben durch Behinderung
oder Unfall erschwert wird“,
sagt Anna Ottermann. Gemein-
sam werde ermittelt, welche Tä-
tigkeit für den Teilnehmer in Fra-
ge käme und wie er in einen Be-
trieb integriert werden könne.

Das Projekt ist langfristig an-
gelegt und trägt sich im Mo-
ment noch nicht selbst. Seit
Dezember ist Wunsch.Arbeit
ein Förderprojekt der „Aktion

Mensch“. Weitere Gelder wer-
den von der IWL zur Verfügung
gestellt. Die ersten Erfolge sind
bereits zu verzeichnen. Insge-
samt acht Teilnehmer betreu-
en sie derzeit: Sie arbeiten als
Grünpfleger bei der Stadt Lands-
berg, als Regalauffüller, in einer
Gärtnerei und in der Montage.
Besonders stolz sind die drei Ma-
cher auf eine Stelle, die sie beim
ADAC als Büroassistenz beset-
zen konnten.

„Jeder Fall ist einzigartig und
muss auch so behandelt wer-

den“, betont Norbert Dollinger,
„denn viele Faktoren spielen ei-
ne Rolle. Das macht unsere Ar-
beit aber auch so interessant
und erfüllend. Jeder Mensch
braucht unsere ganz individu-
elle Betreuung.“ Man habe sich
besonders darüber gefreut, dass
während der Corona-Pandemie
verschiedene Firmen aus dem
Landkreis mit Interesse an einer
Kooperation auf sie zugekom-
men sind.

Der MakerSpace hat damit sei-
ne Aufgabe als Startrampe für
junge Unternehmen erfüllt. Die
Bedingungen seien ideal gewe-
sen, berichtet Anna Ottermann.
Man habe in einer modernen
Atmosphäre eine Idee verfol-
gen und ausbauen können. Mit
leuchtenden Augen und voller
Begeisterung erzählt sie, dass
Wunsch.Arbeit noch im Dezem-
ber eigene Büroräume in der Ru-
dolf-Diesel-Straße 7 in Lands-
berg beziehen wird. „Wir haben
das Stadium eines ganz frischen
Start-Ups inzwischen verlassen.
Die neuen Büros sind nun der
nächste Schritt, denn dort ste-
hen uns unter anderem auch
Schulungsräume zur Verfügung.
Der MakerSpace hat uns einen
optimalen Start ermöglicht.“ edl

Das Wunsch.Arbeit-Team (von links) Anna Ottermann, Norbert Dollinger und Marco Trautmann
zieht vom MakerSpace im Osten der Lechstadt in den Westen um. Foto: Limper

Kurz notiert

Stollen direkt
von der Innung
Landkreis – Je 25 Münchner
Kindl-Stollen haben Werner
Pfatischer sowie Michael und
Fabian Gerum an Schwester
Ingeborg vom Kinderheim
St. Alban und Marianne Asam
vom BRK-Kreisverband Lands-
berg überreicht. Es handelt sich
dabei um die jährliche Spende
der Bäcker-Innung München
und Landsberg. In St. Alban
dürfen sich die 63 Kinder und
Jugendlichen über die vor-
weihnachtliche Leckerei freu-
en, das BRK gibt die Präsente
an Blutspender in Landsberg
und Fuchstal weiter.

Mit dem Rad
zur Arbeit
Landkreis – An der Aktion „Mit
dem Rad zur Arbeit“ von AOK
und ADFC haben in diesem
Jahr 720 Beschäftigte aus 130
verschiedenen Betrieben teil-
genommen. Wie Marketing-
leiterin Jessica Wilbiller weiter
mitteilt, stieg die Teilnehmer-
zahl im Vergleich zum Vorjahr
um sechs Prozent. Weil durch
Corona für viele der Arbeits-
weg als ‚Fitness-Strecke‘ ganz
oder tageweise weggefallen ist,
wurde das Aktions-Regelwerk
„leicht modifiziert“.
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Danke an alleKunden für Ihr

Vertrauen undVerständnis
in diesem besonderen Jahr.

Kommen Sie gut durch diese Zeit,
bleiben Sie gesund und
besuchen Sie uns auch in2021.
Adolf N. Franke, Himmlisch Wohnen

www.himmlisch-wohnen.de

... und einfach gut kochen!

KAUFBEUREN Bavariaring 6 · Tel. 08341 87151-0

LANDSBERG AM LECH Max-Planck-Straße 2 · Tel. 08191 940450

AICHACH DILLINGEN DONAUWÖRTHLANDSBERG/LECH NEUBURG BÄUMENHEIM KAUFBEUREN

NCE!CE!NUTZEN SIE DIESE CHAJetzt noch MWST-Ersparnis für 2021 sichern!

Rudolf-Diesel-Straße • Landsberg

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und

ein erfolgreiches 2021!

Gute Fahrt und bleiben Sie gesund!

Ihre Familie Sangl

DRIVE ALIVE KIA-Service-CenterKIA-Service-Center

GmbH

Bau- und Heimwerkermarkt

Wir wünschen froheWeihnachten, alles
erdenklich Gute für das neue Jahr und

vor allem viel Gesundheit!
Daimlerstraße 1 Tel. 08191/9720580
86899 Landsberg am Lech info@metallbau-sedlmaier.de

Vom 23.12.20 bis 08.01.21 haben wir Betriebsurlaub
Ab dem 11.01.21 sind wir gerne wieder für Sie da!

Max-Planck-Straße 11 b, 86899 Landsberg
Tel. 08191/3051352, info@malergenau.de

Inhaber Faruk Nuhanovic ... Farbe mit Faruk
Gerüstbau
Anstrich
 Sanierung
Gestaltung

 Stuck
WDVS
Meisterbetrieb

Wir wünschen
frohe

Weihnachten u
nd einen

guten Rutsch
ins

neue Jahr!

Tel. 0 81 91 - 17 57 · www.heller-fenster.de
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Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2021!

Wir haben Betriebsurlaub vom 23.12.2020 bis einschließlich 17.1.2021


